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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Altenfurt II : SC 1904 Nürnberg V 
Montag, 02.10.2023, 20:00 Uhr

Niederlage für den TSV Altenfurt II in der Herren 
Bezirksklasse A Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord)

Mit 8:3 setzten sich die Gäste des SC 1904 Nürnberg V in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Süd
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den TSV Altenfurt II durch. Das Spiel am
Montagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde besonders durch Schöppler und Schnotz, die
all ihre Partien siegreich gestalteten, entschieden. In ihrem 2. Saisonspiel mussten die Gäste dabei
auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Beim 2:11, 6:11, 7:11 gegen Schöppler / Herrmann fanden
Blaul / Schneider von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Da war final wirklich nichts zu holen. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Warkus / Reimer
bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Schnotz / Schamberger. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Rainer Warkus gewann sein Spiel gegen Niklas Schamberger anhand der TTR-Werte
eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Sergej Reimer gegen Michael Schnotz. Heinrich Blaul
verlor seine Partie gegen Wolfgang Herrmann unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte
überaus überraschend nach Sätzen mit 9:11, 4:11, 9:11. Eine knappe Niederlage gab es im
Anschluss für Rudolf Schneider beim 2:3 gegen Jörg Schöppler. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Rainer Warkus gegen Michael Schnotz
hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch
eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Trotz des Verlustes der ersten beiden
Sätze gewann derweil Sergej Reimer sein Match gegen Niklas Schamberger noch mit 7:11, 11:13,
11:7, 11:3, 15:13. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Reimer mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-
Pleite von Heinrich Blaul gegen Jörg Schöppler. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 2:7.
Recht kurzen Prozess machte dann indes Rudolf Schneider beim 11:7, 11:8, 15:13 mit Wolfgang
Herrmann. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Schnotz war für Heinrich Blaul letztlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 3:8 beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.10.2023 gegen
den TSV Mühlhof 1903, während der SC 1904 Nürnberg V am 10.10.2023 gegen den ATV 1873
Frankonia Nürnberg antritt.

 Statistik:
 TSV Altenfurt II

Doppel: Blaul / Schneider 0:1, Warkus / Reimer 0:1 
Einzel: R. Warkus 1:1, S. Reimer 1:1, H. Blaul 0:3, R. Schneider 1:1 

 SC 1904 Nürnberg V
Doppel: Schöppler / Herrmann 1:0, Schnotz / Schamberger 1:0 
Einzel: M. Schnotz 3:0, N. Schamberger 0:2, J. Schöppler 2:0, W. Herrmann 1:1
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